
DONNERSTAG, 26. MÄRZ
VILLMERGEN
Villmergen, römisch-katholische Kirche
www.argoviaphil.ch, 062 834 70 00
19.30 Uhr (Konzerteinführung: 18.45 Uhr)
Symphoniekonzert
argovia philharmonic
Douglas Bostock, Leitung
Miriam Terragni, Flöte
Werke von Beethoven, Mozart, Sibelius

FREITAG, 27. MÄRZ
BADEN
Trafo
www.argoviaphil.ch, 062 834 70 00
19.30 Uhr (Konzerteinführung: 18.45 Uhr)
4. Abo-Konzert: KOLOSSAL!
argovia philharmonic
Douglas Bostock, Leitung
Varvara, Klavier
Werke von Beethoven, Sibelius, Brahms

BRUGG
Kulturhaus ODEON, Bahnhofplatz 11
Vorverkauf: www.odeon-brugg.ch / Kulturhaus
ODEON ab 13 Uhr (bis zum Vortag)
Abendkasse ab 19.30 Uhr geöffnet
Bar ab 17.30 Uhr geöffnet

20.15 Uhr
Landstreichmusik: Heitere Tour
Matthias Lincke mit seiner Tanzgeige und
Dide Marfurt mit seiner kuriosen Vielfalt an
historischen Instrumenten bilden das Herz
der Truppe. Simon Dettwiler repräsentiert das
Schwyzerörgeli als stilbildendes Instrument
der Ländlermusik. Hinzu kommt die legendäre
Jodlerin und «Giigäfrou» Christine Lauterburg.

MITTWOCH, 1. APRIL
BADEN
ThiK. Theater im Kornhaus, Kronengasse 10
Baden, Vorverkauf: Info Baden 056 200 84 84 /
www.ticket.baden.ch
Theaterkasse: 056 222 23 34, www.thik.ch
20.15 Uhr
Vom Scheiden der Wege
Ein Hörstück von und mit Matthias Ziegler
(Komposition, Flöten) und Christoph Baumann
(Komposition, Klavier), Reto Senn, Klarinetten.
Stimmen: Peter Fischli, Franziska Kohlund,
Hanspeter Müller-Drossaart, Karin Pfammatter,
Jonathan Rufer, Karin Wirthner und Andrea
Zogg

MUSIK IM AARGAU
WOCHE VOM 26. MÄRZ BIS 1. APRIL

ANMELDESCHLUSS
Montag bis 16.00 Uhr
Erscheinung: Donnerstag
Preis: Fr. 20.– pro Eintrag.
Es werden nur Einträge aus dem Musik-
bereich aufgenommen.
E-Mail: inserate@aargauerzeitung.ch

DONNERSTAG, 26. MÄRZ
AARAU
Theater Tuchlaube Aarau, www.tuchlaube.ch
Vorverkauf: aarau info, Metzgergasse 2
5000 Aarau, 062 834 10 34, Abendkasse/Bar
1 Stunde vor Vorstellungsbeginn
20.15
Charles Lewinsky
Schweizen. 24 Zukünfte
Szenische Lesung

BADEN
Kurtheater Baden, Parkstrasse 20, 5400 Baden
Vorverkauf: Info Baden, Tel. 056 200 84 84 &
www.kurtheater.ch
20 Uhr
Der Gott des Gemetzels
Komödie von Yasmina Reza
Gastspiel des Theaters Kanton Zürich
www.kurtheater.ch

FREITAG, 27. MÄRZ
AARAU
Theater Tuchlaube Aarau, www.tuchlaube.ch
Vorverkauf: aarau info, Metzgergasse 2
5000 Aarau, 062 834 10 34, Abendkasse/Bar
1 Stunde vor Vorstellungsbeginn
20.15 Uhr
CapriConnection
Schweigen im Walde
Ein Spiel des Lebens

BADEN
Kurtheater Baden, Parkstrasse 20, 5400 Baden
www.kurtheater.ch
Vorverkauf: www.ticketcorner.ch
20 Uhr – Schweizer Premiere
Massimo Rocchi
«EUä»
Das neue Programm von und mit
Massimo Rocchi
Veranstalter: Rent-a-Show AG

ThiK. Theater im Kornhaus, Kronengasse 10
Baden, Vorverkauf: Info Baden 056 200 84 84 /
www.ticket.baden.ch
Theaterkasse: 056 222 23 34, www.thik.ch
20.15 Uhr
Der Argentinier
Nach der Novelle von Klaus Merz
mit Diego Valsecchi und Newa Grawit
Theater Marie

TURGI
Bauernhaus an der Limmat.
Abendkasse und Bar geöffnet ab 19.30 Uhr
Weitere Informationen unter www.kulturgi.ch
20.30 Uhr
Rezepturen in Blau
Collagen aus Text und Musik –
Klanglandschaften in Aargauer Mundart
Mit Sara Käser (Cello) und Noëmi Lerch (Text)

SAMSTAG, 28. MÄRZ
AARAU
Fabrikpalast, Tellistr. 118, 5000 Aarau
www.fabrikpalast.ch, Vorverkauf aarau info
Metzgergasse 2, 5000 Aarau, 062 834 10 34
oder www.ticketino.com
19.30 Uhr
Arthur Roscha und Gäste
Saturday Night Magic
Magie und Scharlatanerie mit Mamma’s Magic
Marmalade aka Jedibe (Beat Wyss) und Arthur
Roscha.

Theater Tuchlaube Aarau, www.tuchlaube.ch
Vorverkauf: aarau info, Metzgergasse 2
5000 Aarau, 062 834 10 34, Abendkasse/Bar
1 Stunde vor Vorstellungsbeginn
17.00 Uhr
Kolypan
Miis!

Weltpolitik im Sandkasten für alle ab 7 Jahren
20.15 Uhr
CapriConnection
Schweigen im Walde
Ein Spiel des Lebens

BADEN
Kurtheater Baden, Parkstrasse 20, 5400 Baden
Vorverkauf: Info Baden, Tel. 056 200 84 84 &
www.kurtheater.ch
20 Uhr
Hutzenlaub & Stäubli
Reif für den Oscar
Veranstalter Verein Hutzenlaub & Stäubli

ThiK. Theater im Kornhaus, Kronengasse 10
Baden, Vorverkauf: Info Baden 056 200 84 84 /
www.ticket.baden.ch
Theaterkasse: 056 222 23 34, www.thik.ch
20.15 Uhr
Der Argentinier
Nach der Novelle von Klaus Merz
mit Diego Valsecchi und Newa Grawit
Theater Marie

SONNTAG, 29. MÄRZ
BRUGG
Kulturhaus ODEON, Bahnhofplatz 11
Vorverkauf: www.odeon-brugg.ch /
Kulturhaus ODEON ab 13 Uhr (bis zum Vortag)
Kasse 45 Minuten vor Vorstellungsbeginn
geöffnet
11.00 Uhr
Compagnie Les Voisins: BUH!
Hase ist Angsthase. Ein echter.
Er gibt es nur nicht zu.
Text, Regie, Ausstattung und Spiel:
Paul Olbrich & Eva Noell
ab 4 Jahren, 45 Minuten, hochdeutsch

ZOFINGEN
Kleine Bühne Zofingen
Im Gemeindeschulhaus, 4800 Zofingen
Tel. Vorverkauf: 062 745 71 72
www.kleinebuehnezofingen.ch.
11.00 Uhr
«Der Murr – ein Traumspiel»
Margrit Gysin

DIENSTAG, 31. MÄRZ
BADEN
Kurtheater Baden, Parkstrasse 20, 5400 Baden
Vorverkauf: Info Baden, Tel. 056 200 84 84 &
www.kurtheater.ch
20.00 Uhr
Richard III.
Schauspiel von William Shakespeare. Gastspiel
des Theaters Konstanz.

MITTWOCH, 1. APRIL
BADEN
ThiK. Theater im Kornhaus, Kronengasse 10
Baden, Vorverkauf: Info Baden 056 200 84 84 /
www.ticket.baden.ch
Theaterkasse: 056 222 23 34, www.thik.ch
20.15 Uhr
Vom Scheiden der Wege
Ein Hörstück von und mit Matthias Ziegler
(Komposition, Flöten) und Christoph Baumann
(Komposition, Klavier), Reto Senn, Klarinetten
Stimmen: Peter Fischli, Franziska Kohlund,
Hanspeter Müller-Drossaart, Karin Pfammatter,
Jonathan Rufer, Karin Wirthner und Andrea Zogg

BÜHNEN IM AARGAU
WOCHE VOM 26. MÄRZ BIS 1. APRIL

ANMELDESCHLUSS
Montag bis 16.00 Uhr
Erscheinung: Donnerstag
Preis: Fr. 20.– pro Eintrag.
Es werden nur Einträge aus dem Theater-
bereich aufgenommen.
E-Mail: inserate@aargauerzeitung.ch
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Die Schweiz ist nicht nur ein Land. Sie
ist auch eine Marke, solid wie Alpengra-
nit, traditionell wie eine Luxusuhr und
so süss wie Milchschokolade. Doch bei
Charles Lewinsky ist sie noch mehr.
Viel mehr: Im augenzwinkernden Es-
sayband «Schweizen» geht der Zürcher
Starautor in vierundzwanzig ganz ver-
schiedenen Texten diesem Land nach.

Die unterschiedlichsten Schweizen
sind das Ergebnis seiner Schreiblust –
und damit einhergehend 24 Lewinsky-

sche Textsorten: vom futuristischen
Reiseprospekt zum «Ballenberg 2» (mit
echten Schafen und einem McDo-
nald’s-Stübli), dem Filmscript mit der
«Stau-Szene», oder dem Brief an die
abgeschobene ausländische Haushalts-
hilfe Dinjeta bis hin zum Monolog ei-
nes bewaffneten Pensionskassen-Ein-
forderers.

Heute mit Zusatzscheinwerfer
Die Zukunft dieses Landes – eben,

dessen «Zukünfte», werden so in 24
Schlaglichtern beleuchtet. Und heute

Abend erst noch mit ein paar Schein-
werfern zusätzlich. Denn heute liest
der Starautor («Gerron», «Melnitz») ge-
meinsam mit Judith Stadlin und Micha-
el van Orsouw aus seinem Schweizer
Zukunftsbuch.

Das Theater Tuchlaube wird so für
die Länge einer Vorstellung zur Kristall-
kugel der Literatur, wenn es um die Zu-
kunft dieses so kleinen, aber so vielsei-
tigen Landes geht.

Aarau Theater Tuchlaube, Metzgergasse
18, Heute 20.15 Uhr.

Lewinsky schweizt
der Tuchlaube ein
Bühne Der Starautor inszeniert in der Tuchlaube Aarau seine Texte

VON  ANNA KARDOS

Charles Lewinsky, Judith Stadlin und Michael van Orsouw. HO

Zwölf Jahre lang haben The Vibes ge-
rockt: laut, dreckig, ehrlich, echt und
mit viel Lust. Doch plötzlich war der
Wurm drin. «Die Spielfreude war weg,
es ging nichts mehr», sagt Gitarrist und
Sänger Mojo Flückiger. Es kam zu Span-
nungen zwischen den drei Suhrentaler
Freunden. Das war im Frühling 2014.
«Wir standen vor einem Scherbenhau-
fen», sagt Mojo weiter. Drei Alben ha-
ben The Vibes aufgenommen, über 250
Shows gegeben, unter anderen im Vor-
programm von Motörhead. Sollte jetzt
alles vorbei sein?

Das konnte nicht sein. «Wir haben
uns deshalb zusammengerauft und un-

sere Arbeitsweise geändert», sagt Mojo.
Mit Erfolg. Resultat ist das vierte Album
mit dem treffenden Titel «Standing At
Your Own Grave» (Lux Noise Records).
Musikalisch sind Mojo, sein Bruder
Matlock (Vocals, Bass, Bluesharp und
E-Orgel) und Stuntman Jack Grüter
(Schlagzeug) dem deftigen Rock treu
geblieben. Durch die neue Arbeitsweise
sind die Songs aber reifer, ausgeklügel-
ter und durchdachter. «Wir wollen kei-
ne Kompromisse machen, aber als Trio
sind wir durch die Krise gewachsen»,
sagt Mojo. Und vor allem: «Die Spiel-
freude ist wieder da.»

Aarau KiFF, Plattentaufe. Sa 28.3. 21 Uhr.
Mit R-A-M-S, White Miles.

Rock  Plattentaufe von «Standing At Your Own Grave» im KiFF

The Vibes: Gestärkt
aus der Krise

VON STEFAN KÜNZLI

The Vibes: Haben sich zusammengerauft und die Spielfreude wieder gefunden. HO

Andächtig und karfreitagsstill: Pas-
sionskonzerte haben ihren Groove.
Und das ist schön so. Aber schon mal
ein Passionskonzert mit einem Blasor-
chester gehört? Wer in Gebenstorf zu
Hause ist, wohl schon, denn der weiss,
was Dirigent Karl Herzog für Ideen hat.

Unter dem Titel «Et In Terra Pax»
konzertiert sein Blasorchester Gebens-
torf (BOG) auch am Sonntag, dem
29. März in Gebenstorf. Drei Werke der
zeitgenössischen Blasmusikliteratur
wurden ausgewählt. Mit dem 1943 ge-
borenen Amerikaner David Maslanka

und Alfred Reed (1921–2005) stehen
zwei amerikanische Komponisten dem
Belgier Jan Van der Roost (*1956) gegen-
über. Alle drei sind und waren Spezia-
listen auf dem Gebiet der Blasorchester
– und alle drei wagten es, geistliche Mu-
sik zu komponieren.

Dieses Konzert ist zu den landauf
und landab gesungenen Passionen und
Requiems bestimmt eine lohenden Al-
ternative oder Ergänzung. (BEZ)

Gebenstorf katholische Kirche,
29. März, 17 Uhr.

. . . und Blasmusik auf Erden
Passionsmusik in Gebenstorf

In den Gärten werden jetzt erst die
Pflanzensamen gestreut, in Aarau wird
bereits geerntet: «Kulturdünger» nennt
sich die Förderstelle für junge Kultur in
Aargau, die am Freitag in einer Werk-
schau ihre Musiker, Autoren und bil-
denden Künstler präsentiert.

Im Zentrum steht die Plattentaufe
des vielversprechenden Liedermachers
Nick Mellow. Der Aarauer stand im ver-

gangenen Jahr im Halbfinale für den
«Kleinen Prix Walo» sowie der «Swiss
Talent Awards» und veröffentlicht nun
sein Debütalbum «Heartblind». Seine
träumerischen Songs erzählen von Lie-
be und Selbstzweifel, von Sehnsucht
und Hoffnung, verpackt in eingängige
Melodien mit folkigen Rhythmen. (JBA)

Aarau KiFF (Saal), 27. März, 19 Uhr

Wer Kultur sät, der erntet Applaus
Werkschau mit Plattentaufe
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